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Für unsere Cultureu nützliche Vögel.

Hr. Morici-Minä bericlitet über die geeignesten Vogelarten, um
die Grarten- nud Feld-Cultiiren von Insecten rein zu halten, welche
Herr DyboM'ski iu seinem Artikel: Oiseaux utiles (Journ. d. Tagric.

Nr.9.74) angibt. DieseYögel sind nach Dj^bowski: Ciconiaalba, Larus
cinereus und L. rissa,welche alle animalischen und Pflanzen-Parasiten

gründlich vertilgen. — Kolombatovic erwähnt, dass Larus in

Dalmatien die Heuschrec'keu von Mai bis August auf den Feldern
vertilgt.

Um Larus und Ciconia an die Localität zu gewöhnen, muss man
sie mit Fischresten und anderer Speise einige Tage hindurch füttern,

nach und nach jedoch die Quantität vermindern, um die Vögel zu
zwingen, sich selbst Nahrung zu suchen. — Zu Winterszeit und
auch im trockenen Sommer aber muss muu denselben doch einiges

Futter vorlegen, um sie nicht zu zwingen, anderswo sich Nahrung
suchen zu müssen und so ihren Garten zu •%rerlassen.
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Um sicher zu sein, dass diese Vögel sich nicht verfliegen, räth

Dybowski, ihnen die Spitzen der Schwingen an einem Flügel oder
das Ende des Flügels selbst abzuschneiden.

In einem kleinen Garten soll nach Dybowski L. rissa gezähmt
werden

;
sie ist lebhafter und aumuthiger, und nährt sich mehr von

kleinen Wünnern; auf Feldern empfehlen sich beide Species anstatt

der Störche.

Larus als vorzüglicher Insecten-Vertilger sollte in seinem freien

Leben geschützt sein.

Morici-Minä erwähnt dann der Hühner, welche die Raupen der

Blemnocampa melanop3'gia, welche das Laub der Eschen verwüsteten.

auffrassen, dass diese jedoch nicht in Gärten einzulassen waren, weil

sie den Boden aufkratzen.

In Algier, erwähnt Morici ferner, wird das Hühnervolk in die

Weingärten getrieben, um die Graptodera ampeliphaga aufzusuchen.

San.

Zur Erinnerung an hoinigegangone Ornithologeu.

Von Victor Ritter von Tschusi zu Schmidhoffen.

III.

Dr. Med. Wladislav Schier.

Abermals hat der 'Tod einen unserer tüchtigsten Ornithologen
lüngerafft. Am 24. April dieses .Jahres starb zu Prag nach langer

schmerzlicher Krankheit Dr. Med. Wladislav Schier im 59. Lebens-
jahi'e.

Schier wurde am 24. März 1830 zu Jicin in Böhmeu geboren,
wo sein Vater Director an dem k. k. Gymnasium war. Er besuchte
dort die Normalschule und das Gymnasiimi, und begab sich nach
Absolvirung desselben 1847 an die Universität nach Prag, wo er

Philosophie und 1850 Medicin studirte. Während der T\-phus-Epi-

demie im Jahre 1855 war er Externist im allgemeinen Krankeuhause
in Prag, wo er auch am Typhus erkrankte. Am 22. November 185G
wurde er zum Dr. Mcdicinae, 1857 zum Magister der Geburtshilfe

inid 1858 ziim Magister der tMiirurgie promovirt, worauf er sich als

praktischer Arzt in seiner Geburtsstadt niederliess.

In den Jahren 1858, 1862 und 18G5 substituirte er in dem
Badeorte Wartenberg den erkrankten Badedirector Ant. Ritter

Schlechter von Sedraihorsky.
Von 1858—1875 war er in Jicin als zweiter Arzt im städtischen

Krankenhause, beim k. k. Kreisgerichte und im Gefangenhause
thätig.

Im Kriegsjahre 1866 behandelte er als Spitalarzt österreichische

und sächsische Verwundete, bis er von dem anstrengenden Dienste

selbst an Cholera bedenklich erkrankte.

Neben seiner Privatpra.xis war er thätig im Stadtverordneten-

Collegium und in der Sparcasse, er rief den Turnverein und die Feuer-
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